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POLITISCHE UNDSCHAU
Neue Gewèrksehaftspolitik Ha.uptumstand: Hat der deutsche Diktator wie seinerzeit

- vor dem Aufstand der Linken, seiner Partei, vor der
-an- Die FneröenSMereM&arMMgr zw der «Röhm-Revolte»-,' die nie zustande gekommen, zugeschla-

hat in Zeitungen, welche an. und für sich .min der Ge- gen?? Verlief- also der 20. Juli 1944 ähnlich wie der seiner-
werkschaftsbewegung wenig zu tun haben, eine übers Ziel zeitige 80. Juli Siegreich für die Führung, mit einer
hinausschiessende Kommentierung erfahren. Anderseits, sdA'ttrfgA ÄMrsäMdenmi/ als einziger sieht-
hat die Linkspresse sich zu einem'«teilweisen Verschwel- ßarer FoD'e
gen» gewisser Differenzen innerhalb der Gewerkschaften, Eine solche Kursänderung scheint nämlich auch dies-
sei.es der einzelnen, sei es zwischen verschiedenen Ver- mat eingesetzt zu haben. Und zwar merkwürdigerweise
bänden, veranlasst gefühlt. Und schliesslich wurde am ginne jener Ziele, welche die Nazi-Linke damals mit
meisten Lärm dort gemacht,, wo man gern nach dem den Köpfen ihrer Leitung biisste. Fast unbemerkt von der
Steuer des Schiffes gegriffen hätte, in welchem die wirf- Welt ist Schon vor dem Attentat <$e S.4 wetfer
sehaftlichen Arbeiterorganisationen segeln: Auf der neuen • worden. Sie soll den «UoZfc/r?/pgr» gregrera eFe /«yaszows-
«äu'sSersten Linken», die bisher über keine eigene Presse «f/reeew a«a O.sL TFesf SM orgrazzzszerezz, soll das ganze
verfügt, Genf demnächst ausgenommen. Der Irrtum der .yolk im Schiesshandwerk unterrichten. Abèr wie gesagt,
«bürgerlich angelehnten» Kommentatoren, dem Wunsch geschah vor dem Attentat, hat mit dem Linkskurs der
entsprungen, doch ja «etwas Neues» aus dem Lager der Partei, der jetzt einsetzt, an und für sich keinen Zusam-
Arbeiterschaft melden zu können, bestand in der Uber- menhang und kann nur als merkwürdiges Symbol gewür-
treibung des Abkommens als solches. Es wurde vergessen, werden: Das DrzDe RezcA ôeswwf szcA aw/ die sosza/e
dass'die Tz/^ogrrapAezz seit dreissig Jahren in einer viel ge-uoiMiiozz. Die noch schüchtern ausgesprochenen Parolen
engerii Zusammenarbeit mit, ihrer Prinzipalsehaft-stehen, lauten: «Nieder'mit den Reaktionären!» Die Ausmerzung
als die Metallarbeiter es auch nach dem neuen Abkom- einer Schicht von «dekadenten Strolchen» wird dem Volke
nieii sind.

_

V V «ohne Gerichtshof» nahegelegt, so in Wien. Sollte die Lei-
Das «Schweigen in der. Mitte» betrifft die Leftftowera, tuhgd.es Dritten Reiches nur durch das Attentat auf solche

Jeder MeiadarfoeiierseAfeiar 17g" der SPS gelesen, als er bedanken gekommen sein — oder hatten sie sich schon
sio geradezu auf die Möglichkeit hinwies, auck ihn auszu- vorher aufgedrängt'
schliessen, wie den Neuenburger .Robert! Solche Sätze : Afammuss sieh daran erinnern, dass «Armee-» und «Par-
publizierte kein Linksblatt. Denn denen, die «an der |,ei» ursprünglich zwei einander eher feindliche - Elemente
Spritze Stehen», ist es klar, dass keine Rede sein kann claistelien. Um einen Konflikt mit der Armee zu verhin-
von der Entfesselung eines Konfliktes zwischen ^Partei opferte Hitler am 30. Juni 1934 seine Linke, RÖhm und
und Gewerkschaften. Ferner, dass die SPS im brrunde alte SA und liè'ss zugleich seinen Hauptgegner in der
nicht weiter marschieren kann, als es die Gewerkschaften Armee, von Schleicher, otD crschiessen. Es kam dann der
wo/Zew. Jene, die sich «links abspalten», verlieren auch Dauerzustand der .Spannung, der, mit der allmählichen
ihre Wurzeln in den Massen, d.h. in den Gewerkschaften. «Nazisierung» des Offizierskorps bis zu den Spitzen been-

Das ßzzzH/e.s'AoOTdee der GetcerAscAa/fe«, luit am 21. Juli aigt schien. Die Siege von 1939 bis Herbst 1941 schienen
in Bern getagt und gewissennassen eine die herrschenden auch die frühern Feinde gewonnen zu haben. Ritter von
Gegensätze überbrückende, Verlautbarung erlassen, m wel- der noch 1938 zur Fronde gehört hätte,, komman-
eher man die versteckte Kritik am Abkommen Ugs her- Vierte vor Leningrad. Dann kamen die .Niederlagen —
ausfühlt. Ilg wird ja in erster Linie vorgehalten, dass aie Entlassungen. Es verschwanden y. BocA, /irau-
«sei« Db/iwawnUf» «icAj b/,v «mot «GesaOTiaröeiisyPrDag'» cAiiscA, Kmc/Dm;', Lee&, PaMer. Ree/«: zprf?ma»cAe .amfefe,
gedieheii sei. Darum die Verlautbarung, welche betont, als Letzte Rzmcteiecß an der Westfront, FaiAezzAazzsera'in
dass soicAe Gesawîfef&e^svertrâp'e «m den. -?yicAii<;siezz Belgien, von Mackensen in Italien, vielleicht auch Möm-
Zietew greAôre»/ Die gleichzeitig in Biel tagenden Poi;?- «dem, der'die Ukraine wider bessere eigene Einsicht s.o

haben neben ihrer praktischen Kon^ressaibeit lans*e halten musste und. verlor,
ebenso deutlich, die Wichtigkeit dieses Ziels hervorge- - Die Fragen, die übrig bleiben, lauten: Wie gross war
hoben. Sie sagen also gewiss-ermassen: V-ieAp wreOTj/er die «kleine Clique von dummen, verräterischen Offizieren;?,

als die. MetaZZar&ezier, sozzdenz reifer/ Ja, in Bein von der Hitler gesprochen? Welche «-Generäle, die ihrer
ist das Wort «Berufsgemeinschaft» gefallen ominös für feigen, unfähigen Kriegführung wegen davongejagt»? wur-
scharf politisch eingestellte Extremisten, nicht verwerf- den, gehörten ihr an? Göring hat ausgeplaudert, dass
ich fur Gewerkschafter

_ _
solche Leute dabei gewesen. Haben die treu gebliebenen

Das Schweizervölk, das sich über, die vorhandenen Armeeteile, sich ihrer überall entledigt? Ferner: Warum
« achte und Kräfte wirtschaftlicher und politischer Art der Generalstabschef des Landheeres, durch Gu-
Rechenschaft geben muss, wenn- es sich ein Bild des derian ersetzt worden? Und obendrein: Wo ist w« KeiZeZ
«möglichen Kurses» machen will, tut gut daran, die wahre geblieben?
«Situation links» zu. erkennen. Sie ist gekennzeichnet r

_ _

:

durch die «seAr sZarAe ïlewrfe«« «Mr BerM/sgremdwscAo/#».. Die Rolle der russischen Offensive

Dem Zusammenbruch entgegen
Auch eine Woche nach dem Datum des MZZezzZaZs «///

nifZer zzzwZ semezz gresamZezz ezzgrerzz MifarôeiZersZaA, also
sozusagen das ganze OKW, weiss man nicht, was sich ei-
|®utüch zugetragen. Die Widersprüche zwischen den
Kundgebungen der einzelnen Stellen lassen sich mit eini-
§'®r Anstrengung überbrücken. Aber ungeklärt bleibt der

in dieser Krise.-mugs auch gewürdigt werden. Der Um-
stand, dass Moskau gewisse Kapitulationen auf sie zurück-
führt, erinnert ,an die Zusammenhänge zwischen den inner-
deutschen Auseinandersetzungen und der Katastrophen-
serie; an der Ostfront. Moskau hat immer kühl gerechnet
und erklärt auch heute, dass keine neue Situation bestehe,
solange nur die Generäle, nicht die «gedankenlosen deut-
sehen Massen» ihre Gesinnung ändern. Es stellt also ge-
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lXeue Le>verêîsàAàszî«Iià Ra-uptumstguâ: llgt àer àeutsobe vibtgtor rvio seinerzeit
vor âem àkstguà àor viuRsu seiner Rgrtei, vor àer

-u»- vie ^ieànsvôê'eàbKT'îM? i» à/" Met«ttî»àstrî6 «lîôbm-Revolte»., àie nie xustguâe A'eRommou, ^uA'SZoblg-

M à 2situnA«n, velobe su nnà kür siob.mit àor Ve- Vorließ also à' 20. àl! 1944 âìrnlîâ vis âer seinsr-
^cksâuktsdo^oAunA "vonîK ^u tun tiudon, eins übers piel /tzîîîM 30. dull? LioKroieli kür dlo l^üürunA'^ inlt einer
Irillgussobiossenäe RourmsutioruuA erksbrou. ààerseits seâ«r/e?r iriMA^otitise/èà Rm'sààrrMA à sinniger siobt-
M à viuRsxresso siob usu einem «toilveisou Vorsolrvor- ?ol»o?
^err» ^ovrsser vikksreu^eu iuusrbglb àor VeverRsobgktou, ^lue sololre RurssuàeruuA solreirrt ngmlielr suob âies-
sei.ss âvr srnsölnsn, ,sei es ^visobeu vsrsobioâoueu Ver- àl^ 'sinAsssìÂ! ?u bsbeu. llnct svar meckvlIrâiAsrvslss
dâuâs», versulssst Aoküblt. vuâ solrlisssliolr vurào am ^ Ziuue serrer Wà, velods âie ÜMi-VinRn àamnís mit
NkistM vsrm àort Kemsobt, vo INSU Aà usob àom àzvlvopkeu ibrer VeituuA büsste. Rsst uubemeàt von àer
Ztkusr âes Lobikkes ZeKrikkou bstte, irr rvolobem à vrrt- í^M. Ht' Zvdon vor âem Mtoutst à 3^4 îàcke»-
gàMolieu MbeitororAguisstioueu ssAsiu: àk àer uoueU vmrâeu. Lie syll àsn àR'âsàikA» âe àvasàs-
«âMerstèn Viukou», âie diàr über Rome siZeuo Rresse armee?? «As (1st, IRsst AAct RM o^amisis^eK, soli às Annss
VsMst, Vèok âemugobst gusAeuomiireu. Vor Irrtum à sr ^Và im ZMôsànàèck uàtsrriâtsv. Vbor vie AèssAt,
«Mr^erliob guAelebutou» Xonuysàtorsu, àom Muusob à» Ass.oìrà vor àsm àsàt/ lrnì mit àom vink.sk.urs âor
entsprunAen, doà ju «etwns lieues» uuZ àin I^u^er âer x^îni, der jeàt einsàt, un und kür sià deinen ^usuin-
àhàrsàkt mslàM 2u können, dsâtnnâ in à vbor- ^g^bguA uuci ìànn .mrr »Iz msckvûràixss 3zm»bol .Zsvür-
ti'siìnmA' à Abkommens gls sylobos. Rs vnrâs VSIASSSSQ, âi^t veràou: v«s Dritte Keied deàmt «ioâ «A/ «Ke sosiate

à à RMo^raMeA soit àràsix àgbrou in einer viol àPàttom. vis nooír solrüobtern nusASSproeirsnon Rsroleu
MZsrir ^usAmmorrurdoit mit. iirror ^rm^ixAiseiiMt storreu, üo.tou: «Moàor mit âou koàtiouAroir!» vie àsmor^urrA
M äie Netullurdeiter es nueü nueü dein neuen âàoin- einer Làiàt von «dekadenten Ltrelâen» ^vird dein Vol^e
àà sirrà. tr ^ «oduo vorieirtsirok» àlreAelsAt, so iu IViorr. Loiitg à vsi-

Vàs «LeirvvoiMir irr àr Nitte» dotriklt àis àKà vritterr R-eioirss mrr àreir âas Attsàt s,uk Zolohs
Mè âàKarbâààêà KSieserr, uis or <AgààSQ ssàommorr soiu — orZor Ira-tterr sie sieir sâorr
816 ^erâde^u uuk die ^tö^lieül^eit Irin^vieL^ uueü inn uuL^u^ vnriier nek^edrün^t
seàliksssll, vis àorr HeuouàrZer voirert! Loloirs Làt^o Uà irruss sieir àrêrrr eriuirsru, àss «àmeo» urrâ «va.r-
publizierte k^olu vinksliluti. voirri âoirou, àis «air àor ^,z-g^riirrAÌioiì ?voi oirièruàsr eirer teirràiioirs viomorrts
Hào Steirsir», ist os iàr, àss koioe Roào sem àrrii ' vm 'sinoir Horrtiiltt mit àor à'mee 2ur vsrlrirr-
von der ^ntkeLSelunA eines ^onklàtes nvusenen ^urtei âern, opkerte Hitler uni 30. duni 1934 seine I^iàe^ kötiin und
imâ VovoàoiiAktoir. Vorrror, àâ.ss àis 8VL im r^rurrâo à gîte LV uuà liess suZIkià ssiirsir llauptASAlier iu àer
irielrt vsitor mgrsoirioroir i^guir, gis os àis Veveàseirgrtoir àmeo, voir Koiiisieirer/mit orseirressà. vg kgm àgrru àer
?âà àorro, àis Äoii «iiàH girsNgIteir>>, voriieron guoir vguerTustgirâ àor.àpgrrmrrrA, àer mit àer glimgiriieireu
ibis Vursslir irr âou Masssv, à. k. iu àeu Vovecksoirgtteu. «à^isioruu^» àos vàiotskoixs bis su âerr Lpit^eu beerr-

vàs ààààe ck^ 0e?«àà^à àt gm 21. à zi^selrisir. vis Siexs-von 1939 bis Herbst 1941 sàieueu
in Lern AàZì uuà Asvissermgssoir eiuo âie bsrrsouoiiàeu ^uoir àiè krüberu vàào ^evorrueu su ugbeu. Rittor vou
kkZousàe ûbsrbrûàuâe VerigutbgruuA oriusseu, ru vol- à uoà 1938 -ur Rrouào gekört irgtto, üommgu-
ebsr rugu àie vsrstoàte Rriâ gm âbirommou rlZs irsr- vierte vor vouiuAi'gà. vgirrr kgmsu àie MoâorigFeu —
Mskrrirlt. IÌA virà jg iu erster viuie vorrmluàten. àss àie Rutlgssuugsu. Rs vàseirvguàeu v. Roc/r. /1/a«-
«à'M mât dis SAM «v6s«MtKrd6àârtr«9'» âitsâ, Riiâte/', veed, Rsicter, LeâMêâs KAâ/6,
Mâ'.àeir sei. vgrum àie VorlgutbgruuA, voiebe dotout, gig K?màsè uu àor ÍVostkrout, R«t/ee?rd«?/seA iu
àss sotcde VesKMà'deitsveâWe â. cà àâtiAsteA zjelAsir, von Ngebousou iu Itglrsu, vieiioiebt guob ày-Aàm Aâôrsrr/ vie AieielrssitiA iu RisI tgAouâoir gteà. àer âie vicrgiue viàer bessere siZeus viusieirt sb

liuìien netien iiirer ^iruivtiseiien ^on^ressuitieit lune'e liulten rnuLste und verlor,
i-bkirso âeutiioir, àis IViobtr^iroit âiesss ^iois borvorge- vjß vrageu, àie übri» bleiben, lguteu: Mie A'rosg vgr
bobeir. 8is sgAou glso Aovisssrmgssou: Mât A?sMA6r àis «Irlsiue VliPre vou àummou. vsrrgterisâsu vkkàiereus,M à M. àtààà, âàn ««à/ àg, w Loru vou àor Hitler xssproolisn? IVàbe «vsusrgle, àie ilrrer
M àgs Mort «RsruksKomoiusebgkt» Aâllsu -- ominös kür nnkäbiAou RrioAkübrrruA veZerr àgvouAo1gZt>>'vür-
sàrk politisob emAßstellts Extremisten, urobt vsrvsrk- ^eu, Zelrörtou ibr an? Vöriu^ lrgt gusKexlguàsrt, àgss
ueb kür Voveàsàgkter!

^
solelre vente àbei A'svesou. Rgbsu àie treu Asbliebeueu

llgz LobveRervollî, âgs siolr über àis vorlrguàeueu Mgiggteile sielr ibrer üdergll eutleâiAt? Reruer: Mgrum
^ aeirto uuà Rrgkte virtsebgktliobor uuà politiselrer Vrt àisier, àer Vsuerglstgbsolrok àos vguâbeorss, âurob Vu-
àlrerrselrgkt Zodeu muss, rvenu es siolr ein Rilà àos àigu ersovt voràsu? vuâ obsuàroiu: Mo ist-â Ràt
<M0Kliâeu Rurses» mgolron vill, tut Zut âgrgu, àie vglrre Mblledeu?
«Wrgtiou liàs>> /m. sàsrrusu. 3io ist s'àsuu^eiàst ' /

'
^

-
àrolr àie «sâr àà ZleKckà Mr ôâ/sAàeià^a/t». vie Rolls â e m r u s s i s olr e n Vkksusiv.e

^

Ilei» Ausnmmendi-nà entAkAon
àolr grue Moà rrgob âem vàm âes ^àtàtats a«t

«eàeA A6S«mtsA MAsrA Mtardeiterstad, glso
svMsgMii âas AUU2S VRM, veiss mgu rriolrt, vgs sià ei-
Mutliolr ^u^etrgZeu. Die Miâsrsxrrrolrs ^visobou àeu
àuuàFebuuAku àer oàeluou Ltolleu lgssou àb mit eiui-
Abr àstrsu^uu^ üborbrüvkou. Vbor uuZoklgrt bleibt àer

iu âiôsyr Rriss muss auolr Mvûrâig't veràeu. ver vin-
stguà, àgss Aosbgu Asvisse Rgpitulgtioueu guk sie ?urûà-
külrrt, oriuuort gu à is R.usgmmoulrgusss ^rvisolreu àeu inner-
àôutsolrsu àseiuguâerset^uuAsu uuà àer Rgtgstroplreir-
serie un àor vstkront. NosRà bgt imruer Rülrl Asreobuet
uuà erblürt guok boute, àgss Reine noue Litugtiou bostebe,
solguAS nur àie Vouorgle, uiobt âie «s'eàguReuloseu àout-
solreu Ugssen» ikre VesiuuuuK' guàoru. Rs stellt glso Ao-



888 DIE BERNER WOCHE

wissermassen seinen zukünftigen politischen Kurs gegen
Deutschland auf die Ereignisse ein, die aus den «deutschen
Massen» heraus reifen.

Und eben auf die Instinkte der Massen baut die deutsche
Diktatur und zeigt ihnen «cZe« «ewe« Feme?» — rZas is?
eins mcAZ «azisZiscAe Of/iziersteryis, das «zum Dolchstoss
ausholt», und mit diesem Offizierskorps die ganze Schicht
der Junker und bessern Bürger, als deren Garant Anno
1933 Hugenberg von Hindenbur-g eingesetzt wurde, damit
er der NSDAP die Waage halte. Man muss die Moskauer
Kundgebung mit scharfen Ohren anhören. Sie richtet sich
direkt gegen das Bemühen der Diktatur Hitlers, dem Yolke
die «moskauverbündeten Junker» als Opfer zu zeigen! Dem
deutschen Yolke wird, so weit es russische Nachrichten
vernimmt, deutlich gesagt, dass Stalin «diese Junker als
Mitschuldige Hitlers abschüttle» — dasselbe haben sofort
auch die Engländer getan. Das Rezept, das auch Musso-
lini in seinem neofascistischen Italien angewandt: Soziale
Revolution als Voraussetzung und Element eines neuen
Volkskrieges, einer «Levée en masse», wird also von aus-
sen her mit aller Energie diskreditiert.

In gewissem Sinne kommt dies auch einer Desawwie-
nmgr des Mos7ca«.e?* «cZea/scAe« FraAeiZs/«o?«i/ees», welches
sich seit einigen Tagen in regelmässigen Sendungen an die
deutsche Öffentlichkeit gewendet hat, gleich. Doch soll
man sich an diesem Widerspruch nicht stossen. Moste?i
<7e-cZe«te Feme GeweraZsrewZZe 0«- stoppera. Vw iAre Mms-

für eme Ze/0/e. S/ärte«^ cZes

m Ebbte wz'ZZ es -werAmcZern. Im Hinblick auf die begin-
nenden «Schlachten um Preussen» ist dies 'nicht unwichtig.
Es wird darauf ankommen, ob «jedes Haus in Ostpreussen
eine Festung», «jedes Fenster ein Maschinengewehrnest»,
jeder Wald ein Partisanenherd gegen die Russen werden
soll, wie es der Aufruf der Regierung verlangt, oder ob der
grosse Haufe im Lande bleibt und sich GeweraZ vow Sey/cZ-
Zi/0 und FricA IPemer? unterstellt, die im Einverständnis
mit Stalin proklamiert haben: «Wer bleibt, beweist, dass
er Nicht-Nazi sei». Die Herren dieser von niemandem an-
erkannten Gegenregierung haben sich für die Beachtung
dieser Regel durch die Russen verbürgt! Wenige Tage nur
trennen uns vor der Probe auf dieses vom «Freiheits-
koinitee» empfohlene Exempel. Denn der

«Zusammenbruch des Ost walle s »

ist innerhalb einer einzigen Woche Tatsache geworden.
Man kann auf gedrängtem Räume kaum festhalten, was
sich seit dem 21. Juli alles ereignet hat. Das Wichtigste
bis zum 25. Juli ist die Überschreitung des polnischen Bugs
auf der ganzen Strecke von Brest-tetoivsA bis in die gali-
zischen Quellgebiete. Pres? ist fast ganz umfasst und wird
wahrscheinlich auch von seiner letzten westlichen Bahn-
Verbindung abgeschnitten, ehe es fällt.

Südlich davon ist die Fi«scAZiesswngr Lemöergrs durch
die Mmee Kow/ezf in gleicher Weise durchgeführt worden.
Die Panzergruppe, welche an der ostgalizischen Hauptstadt
vorbei über Pa«;arwste bis zum Saw vorstiess, übersetzte
und auch JarosZaw wwe? PràewM/sZ abschnitt, erreichte im
Norden die Verbindung mit der Flügelgruppe, welche das
polnische CAoZm oder CAeZm eroberte und am 23. Juli
LwöZi« nahm. Ohne Rücksicht auf die eingekreisten Divi-
sionen haben sich die Stossarmeen somit weit nach dem
Westen vorgewagt. Das ist nur einer Truppe erlaubt,
welche sich ihrer Kraft total sicher weiss und mit dem
moralischen Zusammenbruch des Gegners durchaus rech-
nen kann. Andernfalls müsste sie Abschneidungen, Gegen-
angriffe und katastrophale Rückschläge riskieren.

Der Plan Konjews hat sehr deutliche Gestalt ange-
nommen: Dié ganze SücZAäZ//e der zerschlagenen galizi-

fctefefe Becfe, Cdtffca/

sehen Armee Hitlers wird gee^ew cZie Kar//a?tew aô</ecZr®2<F
Die Zange, welche hinter Przemysl gegen die Sanquellen
und die slowakischen Pässe hinaufweist und sich rasch
scbliesst, wird gleichzeitig 'auch im Ramme südlich Tarno-
pol angesetzt: Am 25. Juli wurde gemeldet, das® nach der

Überschreitung der Gni/a Liyia der obere DwyesZr erreicht
wurde. Nicht Lemberg allein, sondern Dreiviertel des gali-
zischen Gebietes werden also von den Westverbindungen
abgeschnitten. Die ÖZgweZZew vow SZawisZaw wwd Dro/io-
ôv/ZscA fallen somit für die Versorgung der deutschen Ar-

meen plötzlich aus der Rechnung.
Nördlich von Brest- geht die ZD'wscMessww# vow ßy'a%-

s/oA am 25. Juli ihrer Vollendung zu. Der Halbkreis misst

im Radius 10 km. Dabei, stürmen SacAarows Pawser an

der Festung vorbei an der Linie wacA OsZroZewte am Na-

rew — von den Deutschen in «Scharfenwiese» umgetauft.
Ein anderes Korps überholt Bjalystok im Norden. Damit

gelangen wir in den Bereich der Armee Tsehernjachowski,
welche am 24.. den ZoZaZew Mwr/n// aw/ cZas GowverwemesZ
SawaZ/ci eröffnet hat. Voraus ging die Niederkämpfung
jener SS-Divisionen, die versucht hatten, die Lage an der

Njemen-Linie wieder herzustellen. SamaZAi, MariampoZ,
Mwi/wsZo«? waren die nächsten Ziele. Das wichtigste Ob-

jekt jedoch war die BaA« Koivwo-ZJ/c/r.
Die Unterbrechung dieser Linie würde Kowno vom

Südwesten und Westen einschliessen, so dass nochmals

einer der alten Eckpfeiler des Ostwalles zum «Igel» würde.

Diese völlige Zernierung hängt mit der

Entwicklung im Baltikum
zusammen. Auch hier scheint sich eine Katastrophe gross-
ten Ausmasses vorzubereiten. Südlich von Dünaburg ge-

lang dem Nordflügel der Armee Tschernjachowskis die

Z/wferörecAwwgr cZer BaAn Z)ima6w?'<7-Liöaw. Über Porcew-

y'escA (litauisch Panevezis) ging der Stoss gegen Sc/iauien..

(Russisch Schawli, lit. Schiauliai.) Hier versuchen um den

25'. Juli deutsche Eliteverbände an der Linie Riga-Tilsit
den Sturm zu bremsen. Je nach dem Erfolg dieses Gegen-

stosses kann die nördliche Umfassung von Kowno ver-

zögert, die totale Umzingelung Dünaburgs von Süden rück-

gängig gemacht, der Durchbruch an die Ostsee vorläufig
verhindert und so der halbkreisförmige Grossaufmarsch

gegen Ostpreussen gestört werden.
Vom Norden her hat Däwabwrgf seine Verbindungen mit

Riga gänzlich verloren, -seit die Armeen JeremewÄos und

MasZewitews ihre sensationellen Einbrüche ins lettische

und estnische Gebiet durchgeführt haben. Auch cZZeser

Platz ist umschlossen. Das Bild rundet sich also: Fünf

grosse «Igel» oder wenigstens fast ganz umschlossene Fe-

stungen sind von den durchgebrochenen Russen im Rücken

gelassen worden und stehen vor ihrem Fall: Lmber;/,
Pres?, Py'aZy/sZo/r, Kowwo und Dwwa&wg?. Pstew fiel uner-

wartet rasch, übrigens auch eine ganze Reihe anderer

Plätze, wie LwbPw, welche nur von den -SS-Truppen ver-

teidigt wurden, während die übrigen Einheiten flüchteten,

kapitulierten oder sich durchschlugen. Deutlicher kann

der Gegensatz zwischen «Partei und Armee» nicht demon-

striert werden. Bei 5ro<%, östlich Lemberg, kapitulierten
22 000 Mann, die Reste einer Gruppe von 55 000 Mann,

die bei Konjews Durchbruch eingekesselt worden waren.

Es wird angesichts der russischen Erfolge kaum be-

achtet, dass m /toFew die Alliierten nach Mresao nun auch

Livorwo, Mftccwa, Pisa, CasfeZ FiorewZiwo, CiZZà de? Cas-

tel-lo erobert haben, dass SZ-Lö m cZer Aonwawdie den

Amerikanern in die Hände gefallen und dass die pausen-

lose Zerschlagung der deutschen Industrie aus der Lu

weitergeht. Ebenso, dass .I/o«Z<7ö»?<??',?/ mit aller Systema-

tik sein «wormanmiscAes MZamem» vorzubereiten schein -,

als Voraussetzung eines Blitzkrieges auch im Westen.

Ist es wohl zu viel gesagt, wenn man behauptet, die Lag

treibe einem Achsenzusammenbruch entgegen
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WÌ88SrmS.88SU 8SÌUSU ^uKüllkti^SU p0lÌtÌ80ÛSU àk8 A6ASU
Osut8slllauà auk àis OrSÌAUÌ88S siu, àis aU8 âsu «äsut8LÜkU
lila88öu» lrsrau8 rsiksu.

Ouà sdsu auk âis Iu8tiukts àsr à88su daut àis àsutsolrs
Oiktatur uuà ^si^t ilrusu «à?? msî/eK F'eàÂ» — às isîk

às mic/îk KKààc/î6 Of/iZie^s^c»?'^«, àa8 «^um OoloÜ8to88
au8Üolt», uuà mit àis8sm Okki^isr«korp8 àis Aau^s Leliielrt
âsr àuuksr uuà ds88sru LürZsr, als âsrsu Oaraut àno
1933 lDusssudsr^ vou àliuàsudurK siuAS8Sckt wuràs, àamit
sr âsr XLO/VD àis ^VaaZs lralts. Nau mu«s àis No8kausr
XuuàAsduuA mit ssliarksu Olrrsu aulrörsu. Lis rioütst 8ied
àiràt ASASu àas Lsmüüsu âsr Diktatur Oitlsrs, àsm Volks
àis «mo«Dauvsrdûuàstsu bunker» à Opksr su 2SÌAeu! Osm
àsutsàu Volks wirà, «o wsit S8 ru88Ì8sks Uaslirioktsu
vsruimmt, àsutlisD AS8aZt, àa88 Ltaliu «àisss àuuksr al8
Uit8olru1àÌAs Oitlsr« ad8süütt1s» — àa88slds Iradsu sokort
auslr àis Ougàâuàsr KStau. Dus lks?spt, àas auà Nu8so-
liui iu 8SÌUSM usoka80Ì8tÌ8oIrsu Italisu auAswauât: Losials
Ksv0lutiou als VoraUSSSt^UUA uuà Olsmsut siuss ususu
Volk8krÌSAS8, siusr «Osvss su masss», wirà also vou aus-
8SU lrsr mit allsr Ouvrais àiskrsâitisrt.

lu Zswisssm Liuus kommt àiss auolr siusr Os««V0îà-
?'?v?îA às à/os/c«?/sr «ààeâe?? ^rsi/îeiks/roMi^ess», wslolrss
àll «sit SÎUÎASU VaASU iu rSA6llUA.88ÌASU Lsuàuu^su au àis
àsutselrs Okksutiiolrksit Aswsuàst lrat, ^loisir. Oook 8vII
mari sislr AU âisssm Vààsrspruolr uiolrt stosssu. Uoáms
A6^s?î/c5 /eeàe (Ae^em^evotte M à«?- às ^lus-

Mr eims ?e^ke às Mickerskamà^ik/e/rà'
im VoMe es vsrKirrckerK. lui Hiublià Auk âis bsAiu-
usuâsu «Loiàolitsu uiu?rsu88su» Î8t âis3 uiàt uu^iàti^.
ÌZ8 ^irà ài-uuk uàviuiusu, od «^scÌ68 IlAU8 iu 08tprsu88su
sius ?S8tUUss», «jsàs8 ?su8tsr siu UA8eiàsuFsvàru68t»,
^'sàsi- 'VVa.Ià siu ?ArtÌ8Ausnii6râ ASASU âis Ku88su vsrâsu
8oii^ và S8 àsr àkrui àsr ksAisruu^ vsàuAl, oàsr sd âsr
Ars88s Lauts iiu I^auâs bisidt uuà àli Ke^/ck-

uuâ àic/z Meàe?-^ uuìsr8tsilt, àis iiu iûiuvsr8tâuâui8
luit Ltaliu promis,luisrt dabsu: «lVsr dlsibt, bsvsÌ8t, àa88
sr ^iàt-i^asi 8si». Ois Osrrsu âis8sr vou uisiuauàiu au-
sckauutsu OsAsurs^isi'uuA Iiabsu sià kür àis LsaoütuuA
àis8sr RsAsI âurà àis Ru88su vsrdürAk! 'WsuiZs OaAs uur
trsuusu uu8 vor àsr Orods auk âis8S8 voiu «Orsiûsà-
icoiuitss» smxkoülsus Oxsiupsl. Osuu âsr

«Üu8aiuiusudruoü â«8 O8tvvaiiss>>
Ì8t iuusàalb siusr siusisssu lVoàs Oàaelrs Mvvorâsu.
Nau kauu auk AsàrâuAtsur lìauius icauiu ks8küaitsu, va8
8ià 8sit àsw 21. àuli ails8 srsiAust àat. Oag WiàtÌK8ts
di8 sum 25. àuii Ì8t âis 1Ìbsr8àrsituuA âs8 xolui8oûsu Lu^s
auk âsr Zaussu Lkrsàs vou àesk-kiikoîm/c di8 in àis ^ali-
sàirsu «ZuskiAsdists. Lres^ ist ka8t Zaus umkamt uuà virâ
và-8oiisiulieû auoii vou 8siusr Isksksu vs8tliàsu Laà-
vsrbiuàuuA ab^s8süuittsu, sirs S8 kallt.

Lûàiià àavou Ì8k- âis MnseMesâmA ^emàer^s âursû
àis ^lrmse AonMo iu Alsiàsr WsÌ8s àursIrAskiìlrrk vvoràsu.
Ois Oaussr^rupps, ^vslàs au àsr 08kAaiisÌ8siisu Oauxt8taâk
vorbsi üdsr ÄMsarAs/ca di8 suiu La?? vor8tis88, übsr8sksts
uuà auà ./aroskM ab8slruit.k, srrsieüks iiu
?sorâsu àis VsrbiuàuuA ruit àsr OiüAsissrupps, vsiod.6 àas
poiui8skis <7âoà oâsr <?/îà srobsrts uuà aiu 23. àuli
Oìâà uàiu. Oüus Oûàioût auk âis siug'àrsiàu Oivi-
8Ì0USU Iradsu 8Ìà àis Lkos8ariussu 80iuit ^vsit uaà âsin
^Vs8ksu vorASvagà. Oa8 Ì8t uur siusr Oruxps srlaubt,
,vsloüs 8isd iürsr Xrakt total 8iàsr vsi88 uuà init âsiu
ruorali8elisu ^u8aiuiusubruolr às8 OsA'usrZ âurolrau8 rsoli-
usu üauu. à».uâsruka1l8 urü88ts sis ^àelrusiàuuAsu, Os^su-
au^rikks uuà üatastroxlials Rûslîselilâvs rÌ8^isrsu.

Osr Olau l5ou^SM8 liat 8slrr âsutliolis Os8talt au^e-
uomiusu: Ois Aauss Wââ//ke âsr ssr8olàaASusu ^alisi-

Leese, -tiskk Lasà/

8SÜSU ^riuss àlitlsr8 vàrà ckie /klar/<Kâ6^ aàAààAê
vis AauAs, vsloàs lriutsr Orssiuz^sl ASZsu àis LauMM^
uuà âis 8lovalcÌ8slik!U ?ä88S lriuaukvvsi8t uuà 8ià rasch
8olàis88t, wirà AlsioliTsitiA 'auâ iiu Oauius «ûàlielr àarnv-
xol auAS8àt: ^iu 25. àuli vuràs Asiuslâst, àasg uach à
Obsr8slrrsitullA àsr (?mà àsr odsrs Oi^'eskr srrsicht
vuràs. l>liàt OsiuderZ allsiu, gouàsru vrsivisrtsl àss ^a>j.
2Ì8olrsu (à6distS8 îsràsu al80 vou âsu Ws8tvsrlààiiMii
ak^S8olruittsu. Ois vo?î Ksmiàìt Mà Oro/zo.
dv/^se/è kallsu 80iuit kür àis Vsr8or^uuK àsr äsut8oligu à
lussu xlöt^lioü au8 àsr OsslruunA.

I>lôrâlioli vou iZrs8t Ksüt àis SinseM6â??.A vvK
aiu 25. àuli ilrrsr VollsuàuuA su. Osr àlalblîrsis misst

iiu Kaàiu8 là kiu. Oalisi 8türiusu LaeàrvAn F'mzZe?- U
àsr OsLtuuA vorkei au àsr OîMe ?îKc/î Ostroksnà am M.
rsv — vou àsu 0sut8oüsu iu «Loüarksuvisss» uiuZstaukt.
Oiu anàsrs8 I^orp8 ûdsàolt LMMà iiu l^loräsu. Damit
Aslausssu vàr iu àsu Lsrsisli àsr àiuss l8Llrsru^aoli0U8ki,
vslàs aiu 24. àsu kotàn aî// ck«s tàoîêmemeÂ

srökkust lrat. Vorau8 ssiuA âis MsàsckâmxkullA
jsusr L8-Oivi8iousu, àis vsr8uslrt lrattsu, àis Oa»'s au à
l^siusu-Oiuis visàsr üsr?.u8tsllsu. ààmM,

^varsu àis uäoÜ8tsu ?àslô. Oa8 viàtisssts àb-

^àt jsàoslr war âis àà XoMw-OZ/c/e.
Ois OutsrlzrsoliuuA âis8sr O in is wûràs Xowuo vom

Lûâws8tsu uuà lVs8tSU SÌU8SlllÌS88SU, 80 âa88 uockmck
siusr àsr altsu Oàpksilsr àS8 08twalls8 ?.uiu «I^sl» wûrà.
Oisss völliKs ?isruisruuA lräusst mit âsr

OutwioknluuA iiu Laltil^uiu
?u8aiulusu. àslr liisr 8slisiut 8Ìoli sius Xata8troplis Arà-
tsu à8iua88S8 vor^ubsrsitsu. Lûâlislr vou Oüuabur^ M-
lauZ âsiu AoràklûAsl âsr àiuss O8slisrujaolrow8^i8 à
O/àrdrecàNA cker Sa/è» OàKà^rA-Diàaî«. Obsr à°MSW-

/esc/» (litauÌ8olr ?ausvs^Ì8) ^iuA àsr Lt08« sss^su 8càMieK.

(Ru88Ì8olr Lelrawli, lit. Lsliiauliai.) làisr vsr8uoüsu mu à
25'. àuli àsut8slrs Olitsvsrlzâuàs au âsr Oiuis R-îKa-àilsit
âsu Lturiu ?u drsiussu. às uaslr àsiu Orkol^ à8S8 OoZM-

8to88S8 l^auu âis uôràliolrs IIiuka88uuA vou l^owuo VU-

2össsrt, àis totals IIiu2>iuAsluuA Oüuadur^8 vou Lûàsu rück-

AäuAiA AHMaslrt, àsr Ourolrbruelr au àis Oàss vorläukiA'

vsrlriuâsrt uuà 80 àsr lialblîrsÌ8kôrmÌAs Oro88aukmarsck

ASsssu O8tprsu886u AS8tört wsrâsu.
Voua àrâsu Irsr lrat 8sius VsrbiuàuuAsu mît

Oi^a Aäu^lieü vsrlorsu, «sit âis àiussu /eremeN/coa uuà

àsks??î/to?/)« ilrrs 8«u8atiousllsu Oiubrüolrs iuz lottisà
uuà S8tui8slis Osdist àurolissskûlrrt lrabsu. àà àie^er

Olat^ i8t ulu8slìlo88su. Oa« Lilâ ruuàst 8Ìolr also: Dünk

Aro8»6 «I^sl» oâsr wsuÌA8tsu8 ka8t Aau2 uru8olrlo88sus D«-

8tuuA6u 8Ìuà vou àsu àursÛAsdroolisusu O.U88KU im kûàon
Ksla8«su woràsu uuà «tsüsu vor ilrrsiu Oall: DsmbK'F,

Lres^ uuà OàaàrF. /'«/co-V kisl uusr-

wartst rassln, üdri^su« ausli sius Kau^s làsilis auàorêr

Olätiss, wis wslolrs uur vou âsu LL-Orupxsu ver-

tsiàisst vvurâsu, vvâûrsuà àis übrixsu Oiuüsitsu klULÜtstsu,

lîapitulisrtsu oâsr «ielr âurolmolàAsu. vsutliodsr kuun

àsr Ossssu8à ^wi8slisu «Oartsi uuà àmss» uiât àswon-

8trisrt wsrâsu. Lsi ö8tlioü Osmdsrss, lcapitulisrten
22 ààà Nauu, àis O,S8ts siusr Orupps vou 55 ààà Uauu,

àis losi Xou^jsw8 Ouroludruolr siuAcks8«slt worâsu varnu,

O8 wirà aussS8Ìolrt« àsr ru88Ì8slrsu Orkolssy kaum bo-

aslrtst, àa,88 à àis cklliisrtsu uaslr ^resso uuu auen

Oivo?mo, (lasted Kore»!ki??c>, Oitt« àk
tsllo srobsrt lrabsu, às.88 à cker kVorMMâs àou

^msrikausru iu àis làâuàs Askallsu uuà âa88 âis pausen-

lo8S ^sr8slrlaFUUA àsr àsut8olisu Iuâu8tris au8 âsr Du

wsitsrAslit. Odsu80, àa88 mit allsr L^stswa-

tik 8siu «TîormaMisc/îes ^4ê«mà» vor^uDsrsitsu sousm-,

al8 Vorau8«st^uuA sius8 lZlit^kris^68 auslr im IVsstsm

l8t s« wolrl ?u visl A68aAt, wsuu mau dslrauptst, àis DaZ

trsiks siusm àli8su^u8ammsudruelr sutASASU?
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